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Inhaltsangabe
In meiner FanFaction geht es um Lily Evans und James Potter. Potter und der rest der Rumtreiber sind einfach
die coolsten Typen der Schule. Deswegen mag Lily weder Potter noch irgendein anderer der Rumtreiber, ihre
beste Freundin Mary passt sich dem an, doch irgendwann wird was passieren was wohl alle meinungen ändert
....
     
     
     Vorwort
Alles so genau was ich schreiben werde weiß ich wohl noch nicht, doch ich werde mich anstrengen, denn dies
ist meine erste FF und selbst ich bin gespannt wie das nun wird. Ich hoffe sie wird euch gefallen.
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Der Anfang ....
Lily Evans, ein Mädchen was schlau und schön zu gleich ist. Sie geht auf die Schule für Hexerei und
Zauberei, Hogwarts. In dieser Schule ist sie die Schulsprecherin und diesen Posten hält sie in allen ehren. Ihre
beste Freundin ist Mary und das seit sie beide an dieser Schule sind. Mary ist zwar nicht das schlauste
Mädchen der Schule, doch dumm ist sie alle mal nicht, sie macht jeden Spaß mit und Bringt Lily immer zum
lachen. Lily würde wohl ohne Mary nicht mehr aus kommen. Alles in dieser Schule findet Lily klasse, jeder
hier ist nett zu ihr, doch da gibt es so ein paar Schüler die Lily auf die nerven gehen und zwar die Rumtreiber.
Dies ist eine Clique voller coolen Typen oder eher voller Typen die meinen sie wären cool, weil sie schon
viele Girls abgeschleppt haben. Doch Lily und ihre beste Freundin Mary würden sich das nie gefallen lassen.
Die Person die Lily am meisten hasste aus dieser Truppe war James Potter, er war auch so was wie der
Anführer. Die anderen Sirius Black, Remus Lupin und Peter Pettigrew waren zwar nicht okay, aber ihr lieber
als James Potter. Tauchen wir in die Geschichte ein von Lily Evans und James Potter. 
     Es war Anfang der Woche am Frühen morgen, wie immer war Lily schon wach. Fertig angezogen, Rock
und alles andere was zur Schuluniform gehörte. Wie immer stand sie auch diesen morgen vor dem Spiegel und
überlegte wie sie die Haare machte, an diesem Morgen flechtete sie ihre Haare. Viele anderer Schüler
schliefen noch, also ging sie alleine zur Großen Halle und auch diese war noch recht leer. In Hogwarts gab es
wohl nicht so viele Frühaufsteher, die meisten waren in Ravenclaw und das waren auch gerade mal ca. 8
Schüler. So nahm Lily sich den Tagespropheten und fing an interessiert zu lesen. Nach einer Zeit kam ein
Mädchen von hinten und setzte sich mit einem lächeln neben ihr. „Guten morgen Lily! hast du auch so gut
geschlafen?“ Es war Mary, ihre beste Freundin. „Guten morgen. Ja wie immer gut geschlafen.“ antwortete
Lily, die daraufhin die Zeitung zur Seite legte. „Lily, ich verstehe bis heute nicht wie man nur so früh
aufstehen kann, wenn doch die ganze Schule noch schläft.“ „Also ich hab damit kein Problem“ Mary
schüttelte lächelnd den Kopf. „Naja, ich hab jetzt erstmal Hunger“ Mary nahm sich ein Brötchen. Lily hatte
schon was gegessen. „Ich hab schon was gegessen.“ Plötzlich war wieder irgendwas im Raum, was vorher
nicht war. Klar doch, die Rumtreiber kamen in die Halle. Mal wieder wusste Lily nicht was alle an denen
finden. „Schau mal, Lily, die Rumtreiber mal wieder“ „Hab schon gesehen, hoffentlich ziehen die dieses Mal
nicht wieder irgendwas ab“ „Na, hoffentlich ....!“ Die Rumtreiber kamen an den beiden vorbei und Potter
zwinkerte Lily an mit einem dämlichen Grinsen. „Wann versteht der Endlich, das er ich nie rum kriegt so wie
die anderen Mädchen.“ Doch Mary schaute ihnen, abwesend von Lily, hinterher. „Mary ?! Noch anwesend?!“
fragte sie darauf hin nochmal. „ach, ahm.....“ wurde sie aus ihrer Trance gezogen, „was hattest du gesagt?!“
Lily drehte genervt die Augen. „Ach, nichts....“ „Dann is ja gut ....“ Lily schaute den Rumtreibern noch ein
letztes Mal hinterher. Jetzt fängt Mary auch noch an oder was?! Das kann doch wohl nicht sein .... „Komm
Mary, wir sollten zum Unterricht.“ sagte Lily flink um von den Rumtreibern abzulenken. „Klar, Lily, 
Moment.“ Mary stand auf und nahm ihre Tasche, Lily stand schon. „Jetzt können wir“ und Mary schaute noch
einmal hinterher, woraufhin Lily schneller ging, da Mary ihr folgte.
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